
A m t s - V l » t t.

^ ^ - n « . Donners tag den 2. October 1884.

KreisHmtliche Verlautbarungen.
Z. 1268. ( I ) Nr . i 2 l 5 5 .

K u n d m a c h u n g .
Nachdem der beuchende Pachlcontract,

wegen Be»siellung der Vorspann ln der Marsch-
ftation kaibach mit snde October d. I . , zu
Ende geht, so wird d»e dießfallige weitere
Versteigerung für das erste M>lltar-Halb,ahr
i 8 3 5 , d. i. uom l . November i ü ) 4 b>S i .
M a l i 6 2 5 , am ä. October d. I . , Vormit«
tags be» diesem Krelsamte abgehalten werden,
wozu dle Pachtlustlgen mil dem Bemerken zu
erscheinen hleirnt eingeladen werden / daß sich der
Llcltant vor Beginn der?>citatton zur Leistung
ciner baaren oder side,juffor»schen Eautlon pr.
I oo fi^ herbeizulassen hat. — K. K. Krele-
amt Laibach am 25. September i 83^ .

Z. 1269. ( I )
K u n d m a c h u n g .

Für l̂ en Gebrauch des Carlllädter Ver«
pfiegs»MagazinS «st die Belschaffung von ».)
I on Kulrcntklaftcr, 6,9 zölligen, /4 kantig
behaucnen weichen Unterlagen, »n Stücken von
H bls l) Klafter lange, und dazu d.) i25
Etücke, ^ 5 zölllge und Z Schuh lange,
weiche, H kantig behauene Pulsterhölzer, <:.)
3oo Kurrentklafter , 6)7 zöll'g? , /4 tant,g
behause weiche Unterlagen, in stücken von
4 b'S 6 Klaftern, und h,ezu cl.) iZ5 tzvlück,
5^6 zöllige und 5 Echub lange, weiche,
^ kantig behauene Polsterhölzer nothwendig,
vorüber am 20. October i33H unter Vorbe<
halt der höheren Ratification m der hiesigen
f. k. M'l>lar,Hauvtl'erpftegs'Magajins:Kanz-

lc, eine öffentliche Mmuendo - Versteigerung,
Vormlüags um la Uhr S t a n finden wird.
diejenigen, welche die contractmaßlge klefe,
rung dieser obbeschriebenen, vollkommen aus«
gcaldcitet, b»s nach ssarlstadt zu stellenden Un-
t t l l ag , und Polsserhölzer zu übernehmen ge-
denken, wsllen sich am obigen Zage zur dnß«
feigen commlsslonellen Verhardlus-g e>nsin-
r«n, und sich zugleich über ,h,e Vltferungefa-
h'gkett ausweisen. — K. K. Krllöamt Lalbach
<̂m 20. September 18^4.

Nrmtliche Verlautbarungen.
Z. 1279- (2) N r . I629HZ897' W«

K u n d m a c h u n g .
Vcrpactturg dci ilinlcnmauth an der S t ,

Vnter Et,aße zu Kl<'genfurt. — Von Seite
der k. k. ,Nl)l»lcdtn Eameral-Gefallen, Ver«
rvaltung zu ka»bach wird mit Lezlthung «uf
die allgemeine Wegmaulh-Pochtvlrsteiglrungs-
Kunrmochung vcm 22. Ju l i d, I . , Zahl
,226ä)2o3i W. , nacbtrasillcb zur allgemelren
Klnnlniß gebracht, daß am 9. October d. I .
dle «lste Patt tversteigerung der klniermaut^
on der E l . Ve,te,straße zu Klaqenfurt für
das Vcrwallungsjahr l835bs ldm k. k. Haupt«
zollawte ,n Klagenfurt, Vormittags um 9 Uh»
Eta t l finden wltd. Der Ausrufsprelb ,st auf
! 4 i 3 ft. s. M . flfigtseyt, die ?,s,elimauthgk«
bühr wird für eine Meile abgenommen. —
D»e näheren Llcitationebedlngntsse können bei
dem Expedite dieser EamelalcGefallen»Verlval«
lung, und be, dem k. k. Hauptzvllamte zu Kla<
genfurt eingesehen werden. — Lalbach den 26«
September i63^ .

Vermischte ^erlautbarungen>
g . ,«60. (2) N l . 90S'

G d i c t.
Von dem BezilsSßerichte der Herrschaft Nas.

sensuß rrild luno gemacht: <Zö sei dlc, übet An«
suctcn des Herrn Johann Kiemen, Verwaliels öes
Icbann Petellin'scdln Ganlvermögens mit Be^
Mod vom 25. August il)34, >j. 62l, be»?js?igte
^ersteigeluliq der dem Ll'datar aehöllaen. eem
Ouce Radtlsttin in Odeltulle dienssballn büite?i
hule, uno deS der Hcllschast Klinqenfels berqltcht-
mäßisten WciliallltenS in Tellschbeia, rrozu mit
lSdicl vom Tage obigen Befcheitts die Tagfohun»
ften oul den 10. Eeptemdtr, 10. October lind I».
November ,834. festgesetzt waren, über Anlange»
des Johann PeleNin, Volcr deö Gridalals Iobonn
^etcllin. nact polläksi^t, (Zinresnedwung dcs h in .
Concurs. Masse« Bcrnaltels mit Bejcteid vom 9.

^ oh^nn Peleiliü (dem Ailtelsn) gegln die t , r r l l ,
ligte Zc ld'elusg clgtifilnen Rlcuises sislnt tror.
den.

Deziltsgellltl Nossenfuh am ,v. Eeptembl»
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I . ,273. (2) Nr. 2653.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums

Gottfchee wird hiemit allgemein detannt gemacht:
Ss sei auf Anlangen des Priester Großhano-
lungshauseS Joseph sTlullo, in Session des Un<
dreas Gr i l l , durch Iranz Macher ran Kcrndorf,
wider Mathias Mische von Stcinivand, ,n oie
executive Versteigerung der/ dem Lehtern gehö-
rigen, mit dem Pfandrechte belegten Reali tät,
suli Haus«3lr. 2 in Sceinwand, so »vie einiger
Pfandfahrnisse / wegen schuldiger tia st. 37l. M .
c. 8, c. gewllliget, und zu deren Vornahme die
Tagsayung auf den Z3. Octoder, 10. Ncocmoer
und i 5 . December l. I . , ieoer,eit ^o iml l lags
um 11 Uhr , »n I^ocu l>er Realität mit dem
Beisahe desiimmt worden, day diese Pfanooo»
jecte, faNs sie bcl der ersten oder zweiten Fc<l-
bietungs-Tagsahung weder um oder üder den
Schätzungswert) an Mann gebracht werden tönn«
ten, bei der dritten auch uncer dem Schähungs»
werthe werden hintangegeven werten.

Bezirtsgericht Goltschee am 17. August »83^.

Z . ,26a. (3) I . Nr. 25,7.
G d i c i .

Alle Jene, welche auf i-cn Nachlaß deS am 3 i .
J u l i iä54, ohne Testament oerftcr^nen Leopolo
Stanzer, gewesenen Aerwatter der Herljchafi Wör-
l e l , aus rvaS immec für einem Nechtö^runoe Ansprü«
chezu liellen vermeinen, odec zll solchem ctiraö schul»
den, haben zu dec dichfalib ooc dlclem Bsji l lsgc-
llchte auf den iH. Ocloder e. I . , Bolm«lcc»gü um
9 llhr angeoroneten ^tl^uioal-.Dnö - Ta^sahung fo ge»
li)>ß zu elschcmen, als n ^ wldrigens oie (Zrttccn cle
Folgen deS §. älH b. O. ^>. selolt beizumeffen ha>
den, die Lehiern ab ĉ sogleich lin ococnlllchen Rechts«
zyege angegangen werden würden.

Ieznksgericht Rupertshof zu Neustadt! am.
, l . September »83ch.

^ ? " i 2 6 l . (3) " " " " " N r . 2627.
W i d e r r u f u n g .

Von dem Be^llögerlchle 'Kuperlöhoj zu Neu«
^ladtl wird hlemn belannc gemadl: Oz hate von
der, mic oiekgcrlchlllchem Oüicle. <̂ clo. 27. August
»U54, ^. 25Uä, ausgeschllebcncn execuuven I c l l .
dietung der MalhiaS Blaoaisch'lchen Halden i?ube
zu Weischlin lem Adlommcn.

Bezlllögellcht Nupeclöhof zu Ncustattl am
22. ^cplemoer lU54<

g . »25ä7^(ä) ^ . Nr. z5^io.
O d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Weirelbcra wnd
tund gemacht: Os sei ü?ec Ansuchen oes 31lat!)iaü
Ianeschnsch von Wcesie, wegen schuloizcn ,no !^l.
c. 5. c., ln die executive Berstei^rung der, dem
Johann Ruß von Gollain qehoc'gen , der löbl.
SlaalSherrschofc S,lc,ch< 511K !^lro. Nr . 25 l,enst.
baren, auf 55i t i. ^0 sr> geschätzten H ldreaMäc
ge^iNi^et, und zu diesem Ende oie Ti^s^sun.^n
auf den »6. October, 16. N^oemder und l8. Oe-'
cembec l. I . . jederzeit '^'ocmiicaqs ,0 N^r, in
I^oco Golt.nn inic dem Üelsahe ailgeoronct wor»
den , oah , saNz ^elbe weder dei oec ecsten noch

zweiten Feilbietung u m ader über den Schätzung?,
werth veräußert würbe, solche bei der dritten auch
unter oemseloen hlntangegeben werden wi ld.

Die Kau!tustigen werden zur zahlreichen tZr.
scheinung mit dem Vcisahe eingeladen, daß das
SchähungsprotocoN. der GcundductseNracl und
LicilallonSredlngnisse täglich in hiesiger Amlstanz-
lei eingeseoen werocn können.

Vezlrtögeilcht Welxclderg am , 6 . Heptem»
ber iä3ä.

Z . 1270. (3)
Die Stelle eines Kanzellisien und gleich-

zeitigen Itispicicntm der Gesellschafts - Reali»
talen wird von dcm permanenten Gescllschafts-

,Ausschuß der k. k. krainer. kandwirlhschafts«
Gesellschaft, jedoch nu r p r o v i s o r i s c h besetzt
werden.

Jene, welche sich darum bewerben wol-
len, haben sich bis längstens 10. kommenden
Monats bei dem Gcstllschafls-Secrctär zu mel-
den, und demselben ihre Behclfc zu überge-
ben , so wie sie auch von ihm die Bedingmsje
dcr allfalligen Aufnahme in Erfahrung brin-
gen können.

Vom permanenten Ausschüsse der k. k.
kramerischen LandwiNhschafts - Gesellschaft zu
Laibach am 24. September 1634.

Z. 1275. (2)
V o r r u f u n g

der Verlassesglaubiger und Schuldner nach
dem unter der Iur>1t»»ction deS GuteS P u r g ,
stall verstorbenen Unterthans und Kramers

Gregor M<issiu, v i i l ^o IessiH, zu T^'bor.
V o n dem Ortbaerichle ocs VutcS Pu lg«

stall, zunächst der poftstatwn F r a n , , lm sil l ier
Krebst', wnd hiemit allgemcln bekannt gcmacht,
daß zur Erhebung de5 Actlo - und Pcssiustan-
d?s nack dcm unler dicsguilicder Iu r ,sd lc t ion
verstorbenen Unterlbans unl> Krämers Oregur
Masslu, vu!^c> Icsslch, in der P fa r r G t . Geor-
gen zu Tabo r , dte Verhandlungstagsatzung
auf den 25, October l. I . , Vormi t tags um 9
Uhr vor d^st'M Oi'tßgerichtc, in der Amts»
fanzlel ju P u ' q f t a l l , zunach!^ der Poststatwn
Franz mit dem Aühange auftqeschrleben werde,
bei dleler Liqnldiruli^s-Tcigsayung um so ge-
wisser d>e allfälllaen Forderungen gegen den
Verlaß anzumelden und zu erweisen/ die
Sch^l^en aber getreulich a n z u ^ b e n , als w i -
dnssens nack Vorschrift dcs §. 8^4 des a. b.
G. B . ','orqegangen/ gegen die Schuldner
aber im Kl^gswege eingeschritten werden a ürde.

Onsg:r ,cht Purgstli l l am 26. September
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Z n ^ d e r ^ I g n a z A l o i s Edlen v. K l e i n m a yr'schen Buch -
handlung, neuer Markt, Nr. 221, W in Ĉ nu. Mün<-Pre,sen zu haben,

nebst allen andern in den inländischen Zeitungsblättern angekündecen Werken:
N e u t s c h l a n d 's

Geist und Kraft in Schrift und Sprache.
Eine Auswahl der sinnreichsten Gallen aus den sämmtlichen Werken deutscher Mustttschrift«

stiller des X V I l l . Jahrhunderts (1700 — i8c>a).

Nrster 8c^ril steiler.

Jean V^ul ^riedrirh Nirhter
Geis t - und kraftvollste s t e l l e n aus dessen sämmtlichen Werken mi t b i o g r a p h i -

schen und h i s t o r i s c h e n , wie auch F r e m d w ö r t e r - E r k l ä r u n g e n ,
von F. X . W i ß h o f e r .

c^n X I I B ä n d e n und einem E u p p l e m e n t b a n d e , sjeter 2b« bis 2no Sei ten stark, m i t I . P .
8- N i c h t e c ' s wohlgetroffcnem N i l d n i < s e ) welche in I V Lleferungen ausgegeben werden. — Glätz.

lü34 bis ,655.

Die erste Lieferung ist zu haben und enthält
die E h r c s s l . ' m a t h i e n a u S :

I . B . ) der u n s i c h t b a r e n L o g e , in 3 B ä n d e n . — Q u i n l u s F i r l e i n , n , , B a n d .
II. P . ) d e n G r ö " l 0 n z i s ch e n P r o z e s s e n , 2 B ä n d e . — H e s p e i u S , 4 B ä u d e .
III. V . ) den B l u m e n » , F r u c h t , „ n d Dornens tücken , Hochzei t . Ehestilnd und T o d des Armenabvoca t t l t

S i e b e n k ä s , in 4 B ä n d e n . — D e r A u s w a h l aus des T e u f e l s P a p i e r e n , i»l 2 B ä n d e n .

Pränumerations- (^orhineittbe^ahluttgs) Preis:
F ü r a l l e , 2 Bä» i i>e n e r s t d e m ^7 u p p l e m e n l o a n d e ( i n A l l e m X I I I B ä n d e )

V i e r G u l d e n , a u f V e l i n p a p i e r s e c h s G u l d e n ; z a d l d a r be i < 3 m p f a n q d e r e l f t e n L i e f e r u n g
zu 2 si., a u f V e l i n p a p i e r zu 3 s l . . u n o de r j w e i l e n L i l f e i u n g edcn fc ,Ns zu 2 st. o d e r 3 ft.;
d a n n wl i«? t i e d l l l l e u n d v i e r t e L i e f e r u n g u n e n t g e l t l i c h a b g e g e b e n . — D i e s e r P r e i s is t
b i s zu r O t s c t e i n u n g a l l e r v i c r L i e l e c u n q e n g ü l i l g ; d a n n t o s t e t d a ö v o l l s t ä n d i g e W e l l f ü n f G u l d e n ,
a u f ' ^ » e l i n p a p l e r a c d t G u l d e n u n ^ d ä n d e l l i ä ' .

F e r n e r ist n u n i n d e n L a d e n p r e i s e n z u h a b e n :

Friedrich von Schiller's sämmtliche Werke
in den vollständigsten und wohlfeilsten Ausgaben,

i n e i n e m , m i t a l l e n v o m B e l f a s t scldst bei ( ö c s ^ c i n u i l g der velschieoel ien Aussagen v e r ä n t e r -
t e n L e f e a r t e n ( ' ) w r i a n l c n ) b e c e i c h e r c e n , m i l den f r a g m e n t a r i s c h e n N a c h l a s s e n u n d
der B i u g l s p b i e b e b V e r f a s s e r s v e r m e h r t e n , durch e inen besonderen o r i g i n e l l e n O r .
g ä n z u n g ö d a n d , welcher aus Handschr i f ten g e s a m m e l t i s i , e r g ä n z t e n , mög l i chs t c o r r e c t e n

Abdrucke m l t 9 K u p f e r n .
I . K le ine Taschex.Ausgabe in 3L B ä n d e n , gebunden in X I I The i l en , 5 fl. ( D a v o n sind wen ig Exemplare

mehr z „ haben.)
II. Großmcdi.in.Tasche,,.Ausga!)e in 36 Banden m. Kupfern 5 fi. — Gebunden in X I I I Theilen 6 fl. —

Velmpapier.Ausgabe 6 fi. — Gebunden 7 st.
III. Cotca'sche Median.O:tc,v.Prachtausgade in «,nem Bande, nebst Zugabe deK Erganzungebandes in d«r

«Prachcailögabe, mit Kupfer», U fl. —

C ânz neue KilZouetten-Ma-

S e h r fein auf Glas ra 0 i r t , im weißen Gruno ,
in geschmackvolle Nämchen gefaßt und autelst

ähnllch, das Srück 2 f i . C. M .
Unterzeichneter lst zu jcdcr s tunde dcs

Tages sowohl als Abends bci llcht bereit, in
den respect. Wohnungen Abnssc zu nehmen,
und kann versichern, daß man höchstens N N t
M U M N dabei zu sitzen braucht.

Fertlge S i l h o u e t t e n liegen immer
zur gefälligen Ansicht berctt in seinem Logls,
deutsche Gaffe, Nr . 27t), 2ten Stock.

Z- ^277. (2)
A n z e,i g e.

I n der Stadt Lack, in Obcrkram, ist
cil-l noch gut comeroirtes Blllard mit allein
Zugchöv, dann e,n g^ßes I^one I'iüuo siünd-
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lich aus freier Hand um sehr billige Preise
zu haben. Das Nähere ift im hiesigen Zei-
tungs<3ompt0lr zu erftagcr.

Lack am 25. September i8Z4.

Z . 1274. («)
G e t r e i d e - L i c i t a t i o n .

Am i i . October l g Z ä , Vormittags um
10 U h r , werden im alten Schloße zu Ostcr-
witz, eine und eine Halde stunde ausser der Post»

station Franz, bei 100 Mctzen Weitzen, bei 120
Metzen K o r n , und bei 220 Metzen Haber l i-
cltando gegen glelch bare Bezahlung hintan-
gegeben. Zu welcher ^citation Kauflustige
um so mehr zur gefälligen Erscheinung einge-
laden werden, als die Ausrufspreise blllig ger
stellt sind, und sich die Qualität des Gemi«
deS bestens zum Kaufe empfehlen wlrd.

Herrschaft Osterwltz im Elllier Kreise am
26. September »6)^.

3 . »265. (2) — — " "

I n der Franz Ferstl'schen Buchhandlung (,i. i.. ^roinSr)
i n Grc'tz, i n der Her>eng^ssc, N r . i g g »st e r s c h i e n , uno »n der I g n a z A l o i s Ed len v .

K l e i n m a y r'schen B u c h h a n d l u n g , neuer M a r k t , N r . 2 2 1 , >n Conv . M ü n z «
Prnsen zu haben?

Der erste Jahrgang in drei Bänden von

I . N. Tschupick's Kanzelreden.
Erste Abtheilung. Meue Kanzelreden. Awö'lf Bände.

( A l s d r i t t e I a h r e S l l e f c r u n g d e r K a n z e l , B e r e d s a m k c l t s - B i b l i o t h e f . )
Median-Octav, Gratz, zgz/f.

V r ä n u m e r a t i a n s p r e i s f ü r a l l e X U D ä n v e 5 st — gule ig bis « ? n v e d i r s l s M h r e s . E i n z e l n
f ü r diesen e r s t e n J a h r g a n g m d r e i B ä n d e n 1 fl. 2a k r . ; g ü l t i g bis zur E r s c h e i n u n g a l l e r

l 2 B ä n d e . — D a n n t r i t t der L a d e n p r e i s e in .
Diese ganze S a m m l u n g der Kanzel-Beredsamkeits-Bibl iothek besteht nun

aus I I I Iahresl icfenlngen oder sieden Werken in I 2 Bänoen (16Z2 —< 3 5 ) , welche
zusammen 2a ft. kosten; kömmt also ein B a n d auf 33 kr. zu stehe,,.

I n h a l t de r g a n z e n S a m m l u n g :
I . I a h r e s l i e f e r u n g . ( I . — IV.) Mtansicnrl'S geistliche Re5e„ für das Landvolk. 4 Bände.

(63 Bogen) 3 fi, 36 kr. — (V. — XII,) Orctsch Soml - und F „wgs - , Fasten . >.nt> G.̂ eaen̂
heits.Neoen. 6 Bä»ds. (»53 Böge») 6 fl. 24 kc

II. I a h r e S l i e f e r u n g (X I I I . - XX..) Dr. Kaberkorn von MabersfelV, chnftkathosifche
P r e d i g t e n über die he i ! ige i , «Vonn - und F e s t c . i g s - E o a l l g ^ l i e n ; bann L o b - , S i t t e n « u,»d Ge legenhe i t«
P r e d i g t e n w ie auch F^slenreden fnc das S c c l d t « uod L^ l l duo l k , ^ J a h r g ä n g e , ü B a n d . , « 5 « B o g e o )
5 fi, — E i n t e l n tostel j e d e r J a h r g a n g der B c, n n « ln»d F e s t t a g K r e d e n , aus 3 B ä n « , n
bei lehend, 2 fi. Hä t r . , und die F a st e n r e d e n i n 2 B ä n d e » fü r sich al le, , , , ss. 2 ^ k»-.

III. I a h r e s l i e f e r u n g (XXI. — XXXII . ) I . N. Uschupick'g Kanzclreden. Sämmtliche N.'.
d e n . I . A b c h e l l ü l i g . N e u e Ka i i ^e l rede l ! . , 2 P a o d e 5 si. — I l ' b a l t der e i n z e l n e n T h e l l e : I . bls
I I I . S o n n » »üd F e i e r l a g s « R e ? e n , erster J a h r g a n g 3 B ö n d e . I V . bls V I . Zweke ! - I ^ d ^ q a n g .
3 B a n d e . — V I I . bis I X . D r i l l e r J a h r g a n g . 3 B o n d e . — X . F a st en r e d e n , d l . ^ Iüb , , i . u>ge
s 2 ^ Reden . ) — X I . L o b - u n d S i l t e n r e o e n auf die vorzüglichsten H^ i l i gen .Fes te . — X I I . G e l e «
g e n y e i t s » R e d e n . K i r ch w e i h fe st« P r e d i g t e n . A r m e n » I n s t i i ! l l s « P r e d i g t e n .

Neueste allerwohlfeilste Predigtbücher, schon gebunden.
B a l d a u f , P . , blbllsche Ges^ichtspredigten cius dem alten Testamente auf alle S o n n - und

Festläge des ganzen I a h c e s . A u s der biblischen Geschichte f ü r die I n g e « ! ? , vcn Chr , E c h m i d , i:c>ch dem
i n t>er F r i n l ' s c h e n Zei tschr i f t angegebenen P l . i n e bca ibe i te t i n f ü n f B a n d e n , g r . 8 . l ^ 2 ^ . (Ü0 Böge.'»
stark) 2 fi.

D l e t l ' s , G. A., Homilicn und Predigten über die S o n n - und FesttagslEvangclien eines
g^ii^sn katholischen Kircheojahves. gr. 6. (24 Bogen stack) ä-̂  kr.

H^mllien über die S o n n - und Festlags-C'uangelim cines ganzen Kirchenjahres, nebst Fa»
sten ' und O e l e g e n h e i t s r i d e , , . <5)los;re,i T h e i l s aus den s t izz t t len T h e m a t e n von F . S . H ä g ! s p « r g e r
dearbeirer, gr , N. ( » 4 B o g e n stark) Ho kr.

Mustcv-Neden, auserlesene, über die S o n n - und Festtags-Evangelien, vom Advente bis ;um
letzten H o n n t a g ? nach per E'schei l iu i ig des H e r r n , Au? den W e r k e n der he i l igen K i rchenväter b i a r d e i .
l» t . g r . 8 . l t t 5 ^ . ( 5 B o g e n stark) g?hes't. ,U t^.

Anleitung, practische, zum apostol'schen Predigtamte. Ein Auszug aus dem gleichnamigen
Weckt von I , M . Herz . gr. 8. i U ^ . (5 Bogt», stark) geh. z2 t l .
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Giübermal - ^erlauibarunOen.
Z. ,233. ( !) Nr- l9sso3.

K u n d m a c h u n g .
Betreffend die abzuhaltende Mmuendo-

Wersseigeiung wegen Litferung emlgcr llnnern
Kanzle», Ncqulsuen und Bedürfnisse für das
k. k. illyrische Gubernium, hann ciinge an-
dere k. k. öffentliche Behörden und AtMier,
zur Deckung des dlfßfälligen Bedarfes lw Ver-
rvaltun^s-Jahre »335. — Zur Deckung des
Bedarfes an einigen kleinen Kanzle: «Nc^ulsi»
ten , für das k. k. lllvnsche Gubermum, dann
einige andere öffentliche Behörden und Aemter
lm kommenden Verwaltungs, Jahre , 6 3 5 ,
wird wlgen Bciftellung dieser Rcqulsilen am 7.
(Slcdenten) October l83/^, Vormi t tag um
u Uhr im k. k. Gubcrnlal Nathssaale «m land»
hause, eme öffentliche Mlnuendo- Verf ingt,
rung abgehalte,', und die llcferung btr ln dcr
Rede stehenden Artikel demjenigen zugeftanden
«irden, welcher solche in gutcr, annehmbarer
Qual i tä t , und in der erforderlichen Quant»»
tclt über i'0esmal>g^s Verlangen der k. f. Gu-
bernlalesxped,is, D,rcction um die billigsten
Preise beizustellen sich herbeilassen wnd. —
D,e Requisiten, um deren Elcheistellung es
sich handelt, sind nach dem beilausiq berechne-
ten jahrlichen Vedarfe folgende: UnschlUlker.
zen 228 P fund ; Rübsamen-Oehl H0o3 Pf. ;
Gewirkter Lampenducht 26 Ellen; ordinärer
Lampendocht 2 l^2 Pfund; Packwachslelnwand
7/«, Ellen; Pappendeckel 644 Gtück; Weihrauch
27 Pfund; VorNw'sche 27 Stücke; Kehrbe-
sen (ordinäre) 9 l Glücke; Kehrbesen (von Bor-
fien) 10 Stücke. — Die ,m Lieferung dleser
Art ikel , oder einiger derselben Lusttragenden
Partheien, werden daher annnt eingeladen,
sich an dem obangeze'gten Tage und zur fest,
gesetzten Stunde am bezeichneten Orte emzu-
sinden und ihre Anbote zu machen- — Vom
k. k. ir ischen Gubermum. ilalbach den 23.
September i 3 I ^ .

Z. 1267. (l) ' 3^77^8.
K u n d m a c h u n g .

Ueber die vorzunehmende Minuendo-Ner,
fieigerung, vereint mit einer Offertcn-Vcrhand-
lung hmsichtlich der bei dcm kais. kon'gl. ,1-
lyrischen Gubernnnn und clliigen andern os-
fentlichcn Behörden ueid Aemtern, »m ^>er-
waltungsjahre i835 benöthigt werdenden ucr-
schiedencn Gattungen von Schreib« und Druck-
papieren. — Man hat befunden, wegen der
lieferung der verschiedenen Gattungen von

Schreib- und Druckpapieren, deren das k. f.
iNynsche Gubcrnium ncbst einigen andern k.
k. össentlichcn Behörden und Aemtern im
nachsskommcliden Verwaltungsjahre 18Z5 bc-
dürfen wi rd , eine Mmuendo - Versteigerung,
vereint mit einer schriftlichen Offerten-Ver-
handlung vorzunehmen, welche Verhandlun-
gen am 17. Oclobcr i3Z/», Vormittags 9
Uhr, im Gubermal-Nathssaale, im ?andhause
Scatt finden werden. — D»e wesentlichen
Vsdlngn'.sse und Modall taten, welche diesen
Verhandlungen zum Grunde zu liegen haben,
werden mit Folgendem anmit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht. — I. Der beilausige Be-
darf an Schreib' und Druckpapieren, welcher
sicher zu sicllen kömmt, ist nachstrhender: —
1.) Klcm:Conccpt:Pupisr^4 Rlcß; 2.) Groß«
Concept-Papier 5 i Rieß; 3.) Kanzln-Papler
26) Nicß; ^.) Kanzlei-Papier zu Nalhs-Pro«
tocolicn 2 l 3ueß;5) Gr^ß . Mcdlan-Kanzlei-
Papler 12 N>eß; 6.) ßnoß-Mcdian-Conc«ptl
Papier ^2 Rleß; 7.) Klcm.-Medlan-Concept-
Papicr 38 3^cß; 6.) Klcm-Mcdlan Kanzlei-
Papicr i o Rieß; y.) Mirlelfcin Negal-Plipicr
I)^» Rieß; 10.) Fcm Regal- odcr Imperial-
Papier 1 ,^2 Nicß; i i ) Ve l in - Papier für
Schulieuglnssc I Nleß; 12,) Regal-Pack-Pa«
picr /»8 Rirß; i3.) Eouvert-Papier 3/^ Rieß;
z/..) Fließpapier 36 R>eß. — U. Die Liefe-
rung wlrd für dicZcit vom , . November i8Z^
bis Ende October i8Z5 ausgebotcn, und es
steht jedem kieferungslunigen frei , sowohl auf
alle, als auch auf einzelne der vbbezcichnetm
Papier-Gattungen Anbote zu machen. — I I I .
Es wild durchaus nur auf die gute Qualität
und die Dauerhaftigkeit des Papiers, dann
bei jenen Gattungen, bei welchen ein bestimm-
tes Maaß vorgezeichnet ,st, auf das Vorhan,
dcnsein dieses Ausmaßes gesehen, daher es je-
der tiefer.Partcl mckt nur frel gestellt, son-
dcrn jcde selbst aufgefordert wlrd, mehrere
Mustc,«Bögen von jeder Papierqat'ung, zu
deren Licftrung sie sich herbeilaßt, bei der
Mmuendo-Versteigerung beizubringen, oder
bei dcm übcrsch'ckt oder überbracht werdenden
schriftlichen Offerte beizulegen, und auf el-
nem dieser Bögen, die Gattung, so wie den
gefordert werdenden Mindest - Vcrgütungs-
Prc>s in Buchstaben auszudrücken. Uebrigens
versteht es sich von selbst, daß die angebote-
nen Papiere und die beigebracht werdenden
Musterbögen im Allgemeinen von jenen Gat-
tungen sein müssen, welche hier oben im

(3. Amts-Blatt Nr. »28. d. 2. October 1L34.)
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Absätze I . vom N r . : bis einschließig 14 spe-
risicirt erscheinen, und welche ohnehin den
Ppler-Fabr ikanten uno Hai^dlern aus mehr-
jährigen ähnlichen Verhandlungen zureichend
bekannt sind. — D le Commission wird sonach
^us den angeboten werdende:: Papieren jene
fürwäh len , welche die vollkommene Eignung
für den beabsichreten dienstlichen Bedarf ha-
ben, und welche nebst dieser Eigenschaft um
die billigsten Preise geliefert werden wollen.
— Wegen Bestätigung Der Lieferung der an-
g^nessen befunden werdenden Papiere, oder
wegen der Auswahl der, sich etwa ergebenden
mehreren annehmbaren Anbote wi-d sogleich
der Vor t rag bcl dem k. k. Gubermum erfol-
gen, und in wenlg Tagen nach dem Schluße
der Verhandlung wl rd der, definitive Guder-
nial'Befchluß jenem Offercnten oder Mindest-

. bietcr, dessen Antrag als der annehmbarste
sich darstellen w i r d , bekannt grgcben w.'r?en.
— I V . V o n den erstandenen Papingattungen
wird ein namhafles Quantum, sohm e i n D ^ t -
n l od?r wenigstens e>n V iene l des angedeu-
tctcn beiläungen jährlichen Bedarfes, längstens
in sechs Wochen nach dem abgeschlossenen
^ieferungö-Contracte an die k. k. Gubernial-
E lpcd i t s -D i rec t i on , wahrend der Contracts-
Dauer aber der fernere, Bedarf jederzeit läng-
stens i n 14 T^gen nach der vom Gubernial-
Espedite gemacht werdenden Bestellung, im
Fa!1e.einer besondern Dringlichkeit aber noch
früher zu l ie fen sein. — V. Wenn von ir-
gend einer Papiergattung vor Ausgang des
^icferungs-Contractcs eine größere als dle im
Absätze I . 'bezeichnete Quant i tä t erforderlich
sein sollte, so hat der Ersteher diesen Mehrbc^
darf um den Anbotspreis beizustellen, und soll
scimsorts keineswegs berechtigt sein, eine Ent-
schädigung anzusprühen, wenn der Bedarfge-
vmger ausfallen sollte. — ^ l . Jedem ^>efe-
vungslilstlgcn steht es f r e i , nicht nur am oben
bezeichneten ?icitatl?nstage, zur fessgesetzten
Scunde zu erscheinen, und seine kieferungsan«
böte unter Beibr ingung der gehörigen M u -
sierbögcn zu machen, sondern es bleibt ihm

auch unbenommen, vom Tage der Bekann:-
werdung der gegenwärtigen Ver lautbarung bis
einschlleßig 16. October d. I . , das geeigne«
te schriftliche Offert beim Emrc icbungs-Pro ,
tocoll? desk. k. Guberniums zu übergeben. —
Em solches Offert muß versiegelt se,n, und die
Aufschslfc enthalten: „O f fe r t des N . N . für
,.die 'ülcferung 0es Papter-Bedarfs für das k.
.,?. Gubernium und die übrigen betreffenden
„,ö''hörden auf das M i l l l ä r - I a t z r l 6 2 5 . " —

Das Offert muß den Gegenstand des Anbotes
den Prcts in Buchstaben ausgedrückt enthal-
ten , u'id demselben müssen einige Muf lerbö-
gn , tzeig-leclt seyn, au h muß auf einem die-
ser MlisterbätZen nebst der Nummer und P a -
p le rga l l l i ng , welche geliefert werden w i l l , der
preis und dle eigenhändige Unterschrift des
Off-renten erschimen. — Ozfcrte solcher A r t
können auch nc>ch am licttalionscaze ( l / . Oc-
t^hcr d. I . ) der Comm-ssio,, überreicht werden,
jedoch m^ß dieses gl.e:ch beim Ve^inn der 5om-
mlsslon, daher lan^st?ns b,s 10 U ) r Vormi t tags
am eöcn bemelocen T^ge geschehen.— V I I . I c d t r
Offerent lst sogleich n<»ch ll^berreichurig semes
Offertes, oder n a h gemahlen ^lcttationsalihos
te finable Üvernominene Lleferungs.Erklärung
l i ' r b ^ ) l l c h ; — für das Aerar aber t r i t t die
Ve^ao l l chke i t erst nach ges.dehencr Annahme
deS Anbotes von Bette der Lanoesiielle ein.
— V I l l . O>e zu liefernden Pavtergatlungen
müssen sowohl hinsichtlich der Größe, als dec
Q i a l l t a t , wenn nicht besser doch wenigstens
m ^ iel,en M u t e r n ganz gleich sem, welche der
Offere^t eingelebt hat, und die nach beschlosse-
ner W i l ) l und nach erfolgter Annahme von
^e>te der hlezu bestimmten Gudermal»3om-
mlsswn werden paraphirt werden; ,u welchem
Ende auch der Lieferant dle nöthige Bogenzahl
sogleich b?!l,l,ssell?n haben w i rd , falls solche nach
d.'n shon früheren Bestimmungen doch et va nicht

schon vorher beigebracht worden sein sollte.
I X . Längstens in 14 Tagen nachdem förmliches,
Abschlüsse o^s ^eferungsi3ontractes wird der
Lieferant der einen oder anderen Papiergat-
tung eine Caution uon 10 Perzent des ganzm
Vergü iungs-Bet rages , welher na-h den bei?
lausig berechneten Bedarfs O.uantuaten Ut^d
nab oen bedungenen Preisen sür die von ih?n
übernommene Lieferung ent fa l t / ;u erlegen ha«
den. Olcse Eautlon kann lm Baren, oder durch
eine ftrazmaticallsHe G:cherste«un^pUrkun0e,
oder a>ach durch Einlassung der zu fordernden
V^ r^ü t ' , ng für so^l^ich abzuliefe ndes Papier
im qleich'N Werths^Be^'Hge mtt dcr exmittks-
ten Caunon gl'leist?! werden. -— X . W i r d dle
D u ^ n t t t ä t , oder Q ^ l i l a l , oder das Formar
des gelieferten Pap'.ers lm V?r^lciche zu der
Bestsiluni oder m>t den 'Musterbögm zu gs-
r l n ^ , oder nicht contractmäß,g ^ c ^ ^ ^ ^ ^ ^, ,^
nicht omnea drei Tagcn der Abgana gehör«,?
ergänzt, oder die mangelhafte: Parth ie dlirch
elne andere entsprechende aüsqeweHselt, w
wird es der Landesstclle frei stehen sich d,« h^-
Ncllte Gat tuna und Quant i tä t des Papiers
r>on wem i-n-ner in oder außer der Versteig«-
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rung auf Kosten des Kontrahenten zu verschaf»
f e n , und die dadurch entgehenden MehrallS-
lagen von der C a u n o n , oder,wenn duse nicht
hinreicht aus dem übrigen Vermöqen des Con«
trahenren hereinzubringen. — X I . D»e Be-
zahlung der Vergütung»'-Betrage anrd den
Lieferanten nach Ausgang cmes ji'den M i l i t ä r -
Q u a r t a l s , und nach Beibr ingung eines clas-
senmaßig gehampelt.n m»t den EmpfangsBe«
statigungen der Behörden, an welche dlc ^lefe»
rung geschah, über d,e quant i tät - und qucill-
tätmaßlgen Adlufcrungen d^cumentlrlen Eon-
to , nach vorausgegangtncr buchhalterlscherAd-
j l lst lrung gelclstel werden. — X N . Gleich nach
geschehener Annahme dir Offerle oder deß Li-
cttations-Anbotes w,rd mit dem Er l iehcr , , o -
8pllcllv<3 bestätigt werdenden Lieferanten, auf
der Grundlage der gegenwärtigen Vedingnlsse
dir förmliche Lleferungs-Eontract abgeschlossen
werden, welcher mit semen Rechten und V e r -
lnndllchketten auck auf dle O^biN des Kontra-
henten überzugehen ha t , und wozu dcr ^ltfe-
rant den klassenmäßigen Trampel be'zuliellen
haben wi rd . —» D«esemnach werden alle Pa-
p!er»Fabr«canten und Papicrhändler, welche
zur vorbesagten Lleferungs-Uncernehmung nach
dcu hler angedeuteten Bedingnlssen!iu!i t ragen,
aufgefordert/ zu der dlcßsällzgiN M m u n i d o -
Verl ieigcrung an dem im ^.ngang? dieser Ver-
lautbarung dt^immten 3 a ^ , an dem hejclchF
nlten O r t e , und zur festgel.tzten Stunde per»
sönilch, over durch gehörig ^eoollmachtlgte zu
erscheinen, oder ine scdrifrllchen Offerte na>-h den
besannt gegebenen Modal i täten emzurelchcn.
— V o m f. k. l l lyr. Gubernlum. ^ lbach den
2 ) . Vpte :chcr l ä ) i .

Z . ^2ä6. ( , ) N r . / .1/ , /VP.
K u n d m a H u n g.

Das hohe k. k. Gubcmium hat mttDc«
cret vom iZ. l. M . , Z. 19Z70, wcgen Bel-
sicllung dcr bei den hiesigen Staats- und Lo-
cal-Wohlchatiqkcitsaüsinltcn für das Verwal-
tungsjahr i3Z5 erforderlichen kleinen Sermcc-
Art lkel, eine Minuendo.^iclratlon alizuordncn
befunden. — Diese Licllation wird daher am
10 k. M . October, um 9 Uhr Vormittags,
dei dttsem Kreisamte abgehalten werden. —
Die LlefilUngslustil,en werden hievon mildem
Beisätze m dle Kenntniß gesetzt, daß der bei-
läufige B/darf dieser SermcesAttikel^ in nach-
folgcnden besteht, als: 72^ 7)32 Pf- 2)aum-
öhl; 89 Pr. gegossenen UnschlittftrzeN) ,02 Pf.
ordinäre Unfchlitt^crzeN) icx) Pf> ordmarc
Sc i f t l i ; 5 Pf. Vcnctiül'.er Ecifcn ; 2^00 Pf,

Pohlmehl zu U'.nschlagen; ic> Pf. Weihrauch;
120 E'cnten ^agerstroh; ^.3o Mir l ing Säge»,
späne; 5o Mi l l ing Kornstroh-Häckerling; 60
Mlr l lng Habersielbcn; 5no Stück große blr.-
kcne Kehrbesen; i5c> Gtülik kleine Geschirrbe«
scn; 5a Stück große erdene Leibstuhl , Töpfe,
und i5c> Maß Rcibsand. — K. K. Kreis«
amt ^aibach am 28. iVep!ember i33ä»

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 1293. ( ,) N r . i,553>

K u n d m a c h u n g .
Bel dem k. k. Verwallungsamce der ver-

einten Fondsgüier in ^andstraß, wird die ver«
stiizerung^welse Verpachtung, nachstehender
Vlaaibherrschaft Landstrasser Weinzehend?,
Bergrechte und Zmsweine, auf sechS nacheinan«
der folgende Jahre, nämlich: vom 1. No-
vember l85/», blS letzten October 16/^0, am
23- O c t o b e r l a u f e n d e n I a h r e s G t a t t
f l n d e n , und zwar: D i e W e in ze h e nd e
u n d B e r g r e tt> te m Viniverc:^ bei Arch,

Blrnbcrg, I^i icl^lvarol), ^ ! , o ! l ^ Anzenberg,
Iurmanvbcrg, öiußdorf, Ober» und Unter«
wolschderg, der l j6lel We,n;ehent in Ober-
feld, das Bergrecht in 8iin0v'i!.x, äciborou-

^«l,5c1i und (^asilxs; dann die Z l n s w e i n e
,n den D ö r f e r n Zii ' ic, H^vino, Zlueli-
n i ^ , 3c^al^ic:1<, Vo1),avu, Langnarch, V,-
5(,lia, Viclaii^ Gr. AgneS, Niedildorf, Ober-
und Untervoverschie, VVrazio, Zgliulllijl^ 8u<l-
varoli^ .I«!leni^, Xorstrüc und Kerschdor?;
wozu die PachNustzgen m,t dem Bc,satz? einge-
laden werden, daß d,e Pachtbtdingnlff? tag«
lich bcl oblgem Verwaltungsamte eingesehen
werdm können. — Ucbrlgcns wcrdcn die Ze-
hcnlholdrn aufgefordert, ,hr gescyl'ches Eln-
slandsrcHt entweder gleich he« dcr Versteige-
rung, oder innerhalb des grschlichen Präcll.'-
siutermines von sechs Taqen na^derselben um
so gewisser gcltenV ,u machen, als »vaterhin
dirauf keine Rücksicht mehr genommen, son«
dern die Pachlübergabe der ^chente an die bei
der Licitatwn verbliebenen Meist^nther c,nge«
leitet werden wird. — K K. ^ameral-Ve-
zl lks'Verwaltung. Laidach am 2^. Gcptem-
ber i33^ .

Z. ,292. (,) N r . 8^07)287. V.
N r . l^384.

K u n d m a c h u n g .
Dic zur Verpachtung der Mauthssatio-

ncn Scnosctsch, Präwq!d Ul:d Adclsbcrg für
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bas Verwaltungsjahr i835 gemachten zwei-
ten Versteigerungsuersuche sind ohne Erfolg
geblieben. — Es wlro dicßfalls demnach ein
dritterVerstcigerungsversuch vorgenommen wer-
den, und zwar: bei der Bezirksobrigkeit zu
Adelsberg für die Weg-und Brückenmauch-
ftation Prawald am 14. October d. I . Vor-
mittags, mit dem Ausrufspreise von jährli-
chen ü Z 6 i st. ; für die Wegmauthstatwn
Adelsberg am l5 . October d. I . Vormittags,

mit dem Ausnlfsprei'se von jahrlichen /^00 ss.,
dann bei der Bezirksobrigkett zu Senosetsch
für die Wegmauthstation Senosetsch, am , 3 .
October d. I . Vormittags, mit dem Aus»
rufspreise von jährlichen 3746 st. — Die
Bestimmungen der Kundmachung, cläo. Lai-
bach am 22. Ju l i ,354 , Z. ,2282)W., blei«
ben übrigens aufrecht. — Von der k. k. Ca«
meral Gefallen-Bezirks-Verwaltung Görz den
26. September 1834.

N e m t l i c h e ^ e r l a u t b a r u n g e n.

Z. ̂ 284. (l) Nr. !4I29)VI.
K u n d m a c h u n g .

D r i t t e V e r s t e i g e r u n g .

Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwal-
tung i!aibach wlrd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungs« Steuer,
von den nachbenannten Steucrobjecten in den
unten angeführten Sieuergememden auf das
Verwaltungsjahr i835 , oder auch unter Vor-
behalt der wechselsettigen Vertragsaufkündl-
gung vor Ablauf eines jeden Pachtjahres, auf
die Dauer der weilern Verwaltungsjahre »636

und »857 versteigerungsweise in Pacht ausqe-
boten, und die dießfallige mündliche Verstei-
gerung, bei welcher auch die nach der hohen
Gubcrnial' Currende vom 26. Juni i83/>,
Z. 9795.!i523/ Htcn Absatz, verfaßten und
mit dem Vadium belegten schriftlichen Of<
ferten überrclchr werden können, wenn es
dle Pachtlustlgen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Verzehnmgs-Etcuer-Eommifsariate
in Neustadt! zu übergeben, an dem nachbe-
nannten Tage und Orre werde abgehalten
werden.

Ausrufspre,s für

Für die I m , , Bei der löbl. Abrann- ^ W e w
Hauptgemeinde Bezirke ^ " Bezirksobr.g. ^gelstlge ^ z . Fleuch

keit -u Getranre ,„̂ st

^ fl. >'k^ ̂  t> z'^fi?skr.

Ratschach Sauenstein 7. Octob. ,83^
Vormittags Sauenstein —- — io65 — — —

Den zehnten Theil dieser Ausrufsprcise
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerten aber würden, wenn sie nicht
mit dem 10 procentigen Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebrlgens

können dle sämmtlichen Pachtbedingmsse sowohl
bei d'eser Cameral-Bezirks-Verwaltung als bei
dcn unterstehenden k. k. Verzehrungs,Steuer-
Eommiffariaten eingesehen werden. — K. K.
Cameral<Bezirks-Verwaltung. saibach am 2g.
September lL3^,

Vermischte Verlautbarungen.
Z . 1265. (1) N r . 742.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird

bekannt gemacht, daß es von der mtttelst Eoic-
n s , <iäc>. 12. September l. I . , Nv. 674.,

kund gemachten exccutivcn Fellbietung der,
dem Gute Rutzieg, »nd Nect. N r . 65 un-
terthanigen Realität des Jacob Thomschitsch,
m Tazen, bis auf fernere Anordnung abzu-
kommen habe.

Bezirksgericht Flödnig am 29. Septem-
ber 1634.


